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Béa Htnkenkn loten ileujaljrogru^
(§3 ifd) erlabt — b'8 ïïteufa^r ifd) ba

U b'ê alte Ipt im @rab!

©o fliigt §alt etâ bem anbere nat)

Un ei§ löft b'§ anbere=m ab.

@o roll tönt fe| bür b'©tärnenad)t

3ring§ume b'§ ©loggeglüt;

$)o$ mängem too einfam n>ad)t,

©rliedjteret'3 TOäger nüt:

„©3 $at)t roll (Stummer ifdj oorbq,
$ott ©org n üftot e§ $al)r —

TOirb ädjt b'§ nene beffer fp?
ßc^unnt'g nib no fä)timmer gar?"

35er§ag mer nib! ^ei bö[i $pt
äßä^rt lang; fafc nnme SDiuet!

U glanb : ber lieb @ott ifd) nie nrçt,

2ßie (Sr bi füefyrt, ä)unnt'3 guet.

2öer uf fi »aterliebi baut,

£>ä baut nf gelfegruttb ;

@3 |)är^ too feft uf ©ott oertraut,

®aS fdjlaljt ïetë ©cfyitffat n>unb;

'glimmt freubig a, toa§ (£r i§m gitt,

©teit feft i üftot u @faï)r,

U frot) ftimmt'3 t) té ©loggeglüt:

©otttoillc^e bté, ïïteufaÇr!
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Des Hinkenden Boten Neujahrsgruß.

Es isch erlabt — d's Neujahr isch da

U d's alte lyt im Grab!
So Mgt halt eis dem andere nah

Un eis löst d's andere-n ab.

So voll tönt jetz dür d'Stärnenacht

Zringsume d's Gloggeglüt;
Doch mängem Harz, wo einsam wacht,

Erliechteret's wäger nüt:

„Es Jahr voll Chummer isch vorby,
Voll Sorg u Not es Jahr —
Ach, wird ächt d's neue besser sy?

Cchunnt's nid no schlimmer gar?"

Verzag mer nid! Kei bösi Zyt
Währt lang; faß nume Muet!

U glaub: der lieb Gott isch nie wyt,
Wie Er di füehrt, chunnt's guet.

Wer us si Vaterliebi baut,

Dä baut uf Felsegrund;

Es Härz, wo fest us Gott vertraut,

Das schlaht keis Schicksal wund;

'sMmmt freudig a, was Er ihm gitt,

Steit fest i Not u Gfahr,

U froh stimmt's y is Gloggeglüt:

Gottwillche bis, Neujahr!
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